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Schulinternes Fachcurriculum Musik der Ellerbeker Schule  
Stand August 2025 

Angepasst an die Fachanforderungen Musik Grundschule Schleswig-Holstein (2018) 
unter Einbindung der Medienkompetenzbereiche 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Themenbereiche:  

1: Musik und ihre Ordnung 

2: Musik und ihre Entwicklung 

3: Musik und ihre Bedeutung 

 

 

Jahrgangsstufe 1/2 (Eingangsphase) 

Thema Themen-
bereich 

Inhalte Förderung der 
Kompetenzen 

A Tr Rz Rf 

Musik kann 
laut und 
leise sein 

1 -wie laut und leise 
klingen Schlägel? 
→nach Lautstärke 
sortieren 
-Spielstücke mit ver-
schiedenen Laut-
stärken gestalten 
-Die ansteigende 
Lautstärke von „In der 
Halle des Bergkönigs“ in 
Bewegung umsetzen 
 
-Wie laut ist unsere 
Schule? Mit einer Lärm-
App unterwegs 
 
-Wann hören wir laute 
und leise Musik? 

Grundlegende Spieltechniken 
auf dem Schul-
instrumentarium nutzen 

X    

Klangeigenschaften des 
angebotenen Instrumen-
tariums nutzen 

X    

Kriteriengeleitet eigene 
Bewegungsfolgen und Gesten 
erfinden 

 X   

Musikalische Ausdrucksmittel 
benennen 

  X  

Musik mit Bezug auf bestimmte 
Lebenszusammenhänge 
beschreiben 

   X 

Bezüge zwischen Musik und 
einer außermusikalischen 
Vorlage herstellen und erklären 

   X 
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Förderung der Medienkompetenz: 

-Internetseite: Lärmschutz DGUV „Hör genau zu“ www.dguv-lug.de/primarstufe/natur-umwelt-

technik/laermschutz-hoer-genau 

-Einsatz einer Lautstärke -App 

Weitere Absprachen und Tipps: 

-Laut/leise-Lieder:... 

 

Thema Themen-
bereich 

Inhalte Förderung der 
Kompetenzen 

A Tr Rz Rf 

Musikinstru-
mente in der 
Schule 

1 -Kennenlernen des 
(Orff-)Instrumentariums: 
Namen der Instrumente 
lernen 
-Klänge beschreiben 
und zuordnen 
-Spielweisen 
kennenlernen und 
Techniken üben 
-Übertragen von 
Körperrhythmen auf die 
Instrumente 
(Dirigentenspiele, Call-
and-Response) 
 
 
-Erarbeiten von eigenen 
Rhythmen in kleinen 
Gruppen  
-eigene Musik 
aufnehmen (z.B. mit 
Tablet); andere Gruppen 
ordnen Klänge den 
Instrumenten zu 

Genaues Zuhören, Klänge 
beschreiben (Hörverstehen) 
 
 
 

  X X 

Körperkoordination schulen 
und Klangvorstellungen  in 
Bewegung (Spiel auf 
Instrumenten) umsetzen 

 X   

Fähigkeit, einfache Rhythmen 
und Melodien auf 
verschiedenen Instrumenten 
zu spielen. 

X    

Zuhören und Gehörtes 
wiedergeben 

X  X  

Eigene Rhythmen auf 
Instrumenten entwickeln;  
Mit digitalen Aufnahme- und 
Reproduktionsmöglichkeiten 
vertraut werden 

X    

Förderung der Medienkompetenz: 

-digitale Instrumente z.B. mit GarageBand auf dem IPad kennenlernen und mit „analogen“ Instrumenten 

kombinieren 

-Abschluss über Kahoot möglich (Zuordnung von Klängen zu Instrumenten, Instrumente benennen) 

 

Thema Themen-
bereich 

Inhalte Förderung der 
Kompetenzen 

A Tr Rz Rf 

Lieder und 
Tänze aus 
vielen 
Ländern 

3 -Tänze aus verschie-
denen Ländern ein-
studieren 
-Internetrecherche: 
Kindertänze 
verschiedener Länder 
finden (Einsatz von 
Suchfunktionen) und 
Videos 
zusammenstellen 

Klängen nachspüren / -hören, 
dem Atem nachspüren 

  X  

Innere Bilder mit den Tänzen 
entstehen lassen 

   X 

Schulung der 
Körperkoordination und des 
Rhythmusgefühls 

  X  

Tänze vergleichen und 
unterschiede benennen, 
Unterschiede herausarbeiten 

  X  

http://www.dguv-lug.de/primarstufe/natur-umwelt-technik/laermschutz-hoer-genau
http://www.dguv-lug.de/primarstufe/natur-umwelt-technik/laermschutz-hoer-genau
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-den Ablauf der 
Choreographie be-
schreiben 
-einen Tanz erfinden und 
gemeinsam vorführen 
-die Auswirkungen der 
verschiedenen Tänze 
erforschen 
-verschiedene Rhyth-
men und Takte kennen 
lernen 
USA: Hiphop-Hophop 
als Breakdance aus der 
New Yorker Szene 
JAPAN: Sakura-
Kirschblütentanz 
AFRIKA: Afrikanischer 
Begrüßungstanz 
AUSTRALIEN: 
Känguru-boing-boing-
Tanz 
DEUTSCHLAND: 
Alpengauditanz und 
traditionelle Kreis-
Reigen-Tänze nach 
bekannten Kinder-
liedern 

Unterschiedliche körperliche 
Wirkungen erfahren 

   X 

Vorgegebene Bewegungen in 
eigene Choreographien 
einbeziehen und 
weiterentwickeln 

 X   

Musik in Bewegung umsetzen X    

Förderung der Medienkompetenz: 

-Nutzen von kindgerechten Suchmaschinen (fragfinn.de) zur Recherche 

-Plattform YouTube nach vorgegebenen Kriterien als Tutorial nutzen lernen  

Weitere Absprachen und Tipps: 

Bücher und Informationen: 

- „Kindertänze aus aller Welt“, Hartmut E. Höfele, Susanne Steffe. Ökotopia-Verlag 

- „Europa in 80 Tönen“, Susanne Steffe, Hartmut E. Höfele. Ökotopia-Verlag 

- „In 80 Tönen um die Welt“, Hartmut E. Höfele, Susanne Steffe. Ökotopia-Verlag 

- „Heiße Füße, Zaubergrüße“, Susi Reichle-Ernst, Ulrike Meyerholz, Zytglogge Werkbuch 

- „Tanzen mit Kindern“, Renate Fischer. Gustav Brosse Verlag 

Musik und CD: 

- kunterbunte Bewegungshits-CD zum Mitmachen für Kinder, Ökotopia-Verlag 

- Portal „Weltmusik für Kinder“, Ökotopia-Verlag 

- YouTube Education-Clip zum Tanzen mit Kindern 

-YouTube-Tutorials zu unterschiedlichsten Choreographien 

 

Speziell: 

- Hiphop: Musik von Hartmut Höfele 

- Rap: Fanta4, Die vierte Dimension oder Die Da 

- Sakuri herunterladen, Handy-Version oder CD Hartmut Höfele 

- CD „In 80 Tönen um die Welt“ 

- Bekannte Kinderlieder: Detlev Cordes, Hörbie, Hansi Schindler  
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Thema Themen-
bereich 

Inhalte Förderung der 
Kompetenzen 

A Tr Rz Rf 

Begeg-
nung mit 
einem 
Kom-
ponisten: 
Ludwig v. 
Beethoven 

2 -Einführung: kurzes 
Video über das Leben 
von  Ludwig van Beet-
hoven, das kindgerecht 
gestaltet ist; Spiel-
szenen vom Leben 
Beethovens erarbeiten; 
-Anhören von „Ode an 
die Freude“: Gespräch 
über Empfindungen, die 
das Stück auslöst; 
Gestaltung von Bildern / 
freies Malen zu Musik 
-Erarbeitung Rhythmus 
zu „Ode an die 
Freude“ mit Body-
Percussion  
-Gestaltung von kleinen 
Melodien mithilfe von 
Garage-Band auf dem 
IPad (Streicher- 
Gruppe) zu dem 
erarbeiteten Rhythmus 
in der passenden Tonart 
in Gruppenarbeit 
-Abschluss: kurze 
Geschichte oder Bild 
darüber, wie die SuS 
sich ein Treffen mit dem 
Komponisten vorstellen 
würden; evtl kurze 
Spielszene erarbeiten 

 

 
Musik in eine bestimmte Zeit 
einordnen 
 
 
 
 

  X  

Stimmungen in Musik 
aufnehmen und beschreiben; 
genau zuhören 
 
 
 
 

   X 

Schulung des Rhythmus-
gefühls 
 
 

X    

Übertragung von Rhythmen in 
Instrumentenspiel; Arbeit mit 
digitalen Musikerzeugern 
 
 
 

 X   

Musik in eine bestimmte Zeit / 
Umfeld einordnen 
 
 
 

  X  

Förderung der Medienkompetenz: 

-Nutzen von digitalen Instrumenten (GarageBand), hier Streichergruppen mit passenden Tonarten einstellen 

und in Orchesterbesetzung nutzen / eine Begleitung erfinden 

-Spielszene am Ende mit dem Tablet aufnehmen; bei ausreichender Zeit auch Schneiden und Bearbeiten 

möglich 

Weitere Absprachen und Tipps: 

-Besuch eines Schülerkonzerts im Opernhaus, falls passend; dabei auch begleitend Erarbeitung / Vorstellung 

der Orchesterinstrumente 
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Thema Themen-
bereich 

Inhalte Förderung der Kompetenzen A Tr Rz Rf 

Tiere in der 
Musik 

3 -Camille Saint- Saens 
„Karneval der Tiere“ 
 
-Sergei Prokofjew „Peter 
und der Wolf“ 
 
-Instrumente eines 
Orchesters 
 
-Musikinstrumente 
selber bauen (Karneval 
der Tiere-Marsch des 
Löwen ->Rassel-Guiro) 
 
-Lautstärke, Tempo, 
Klangfarben 
beschreiben 
 
-Malen zur Musik 
 
-Tänze/Bewegungs-
abläufe zur Musik 
einstudieren 
 

Musik mit selbst gebauten 
Instrumenten oder 
Klangerzeugern experimentell 
gestalten 

X    

-durch Musik ausgelöste 
Empfindungen in Bilder oder 
Farbe umsetzen/Bilder zur 
darstellenden Musik gestalten 

 X   

Tänze zu Musik aufführen/ 
kriteriengeleitet eigene 
Bewegungsfolgen und Gesten 
erfinden 

 X   

-einem Musikstück 
aufmerksam zuhören 

  X  

-musikalische Verläufe und 
Gliederungsprozesse 
benennen (Lautstärke, Tempo, 
Tonhöhe etc.) 

  X  

-durch Musik ausgelöste 
Empfindungen beschreiben 

   X 

Förderung der Medienkompetenz: 

-Orchesterinstrumente digital nutzen und spielen (GarageBand)  

-App Tierstimmen 

-Gestalten von Bildern zu Musik auch im BookCreator möglich (zur digitalen Präsentation an der Tafel) 

Weitere Absprachen und Tipps: 

- Sammeln der verschiedenen Unterrichtsmaterialien, Bastelvorlagen etc. zu der „Karneval der 

Tiere“ sowie „Peter und der Wolf“ in einem Ordner, der allen zur Verfügung steht 

 

 

Thema Themen-
bereich 

Inhalte Förderung der Kompetenzen A Tr Rz Rf 

Frühling, 
Sommer, 
Herbst und 
Winter 

3 -jahreszeitliche Lieder 

singen und in-
strumental begleiten 
-Klanggeschichten zur 
Jahreszeit (z.B. im 
Freibad, Herbst-
spaziergang, 
Sommergewitter) mit 
Instrumenten gestalten 
-Malen zur Musik: 
Vivaldis „4 Jahres-
zeiten“, hier z.B. der 
Frühling und / oder 
Sommergewitter 
-Klänge der Jahres-
zeiten mit einer Audio-
App aufnehmen (z.B. 

Lieder rhythmisch und 
melodisch angemessen singen 
 

X    

Bilder und Handlungen in 
Klänge umsetzen 
 

X X   

 
 
 
Einem Musikstück aufmerk-
sam zuhören 

   
 
 

X 

 

Durch Musik ausgelöste 
Empfindungen beschreiben 

   X 

Durch Musik ausgelöste 
Empfindungen in Bilder oder 
Farben umsetzen 

 X   
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Frühling: Vogelgesänge, 
Sommer: Klänge auf 
dem Spielplatz oder am 
Wasser, Herbst: Blät-
terrascheln, Winter: 
Schneeknirschen); 
Klangrätsel /-memory 
-Bewegungs-
geschichten / Tänze zur 
Jahreszeit (Blättertanz 
aus „Heiße Füße, 
Zaubergrüße“, 
Kerzentanz zur Musik 
von J. Brahms Op.18 
No.1) 

Musik mit Bezug auf bestimmte 
Lebenszusammenhänge 
beschreiben 
 
 
 
 
 
Rhythmen in Bewegung 
umsetzen, 
Tänze zu Musik ausführen 

  
 
 
 
 
 
 

X 

X X 

Förderung der Medienkompetenz: 

-jahreszeitlich passende Geräusche mit Audio-App oder AnyBook-Stift aufnehmen 

-Hörspiel / Klanggeschichten aufnehmen und gestalten z.B. mit Audacity 

Weitere Absprachen und Tipps: 

-regelmäßiges und kontinuierliches Nutzen der in den Klassen vorhandenen Mappe mit den jahreszeitlichen 

Liedern (nicht nur) zur Vorbereitung auf das jahreszeitliche Singen auf dem Schulhof 

-behutsame Erweiterung / Anpassung der Jahreszeitenmappe über die Jahre 
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Jahrgangsstufe 3 

 

Thema Themen-
bereich 

Inhalte Förderung der 
Kompetenzen 

A Tr Rz Rf 

Wie 
Instrumen-
te klingen 

1 -Verschiedene 
Instrumente hören und 
Klangeigenschaften 
beschreiben (laut, leise, 
hoch, tief, kratzig, ...) 
-Spielen der 
Instrumente und 
versuchen, die Klänge 
durch die Spielart zu 
variieren (z. B, laut/leise 
bei der Trompete) 
-durch Malen darstellen, 
wie Instrumente klingen 
-aus verschiedenen 
Materialien eigene 
Instrumente bauen, die 
bestimmte 
Klangeigenschaften 
haben 

Musikstücke mit 
verschiedenen Instrumenten 
hören 

      X  

Spielen verschiedener 
Instrumente (auf verschiedene 
Arten) 

  X        

Instrumente nach ihren 
Klangeigenschaften ordnen 

       X 

Klänge und ihre Wirkung 
untersuchen 

     X 

Eigenschaften der Klänge 
beschreiben und bildhaft 
darstellen 

   X   

Eigene Instrumente bauen   X    

Förderung der Medienkompetenz: 

-Instrumente mit Geräusche-App aufnehmen und raten lassen 

-Nutzen von GarageBand für größere Instrumentenvielfalt 

-Klangeigenschaften von aufgenommenen Instrumenten digital verändern 

 

 

 

Thema Themen-
bereich 

Inhalte Förderung der 
Kompetenzen 

A Tr Rz Rf 

Musik aus 
alten 
Zeiten 

2 -Musik aus 
verschiedenen 
Zeitepochen hören  
-welche Instrumente 
hört man? 
-alte Tänze zu der Musik 
tanzen 
-Zu welchen Anlässen 
wurde Musik gespielt? 
-wie waren die 
Menschen damals (zum 
Tanz) gekleidet? 
Videos aus alten Filmen 
mit Tanzsequenzen 
ansehen 
-Wie hat sich Musik 
verändert? -> Vergleich 
mit heutiger Musik 

Musik aus verschiedenen 
Zeiten anhören 

      X  

Instrumente in der Musik 
erkennnen 

    X  

Alte Instrumente 
kennenlernen, alte Lieder 
singen 

  X      

Alte Tönze tanzen und 
einstudieren 

   X     

Musik in verschiedene 
Zeitformen einordnen 

    X   X 

Vergleichen der Musikstile von 
damals und heute 

     X 
 

Durch Musik ausgelöste 
Empfindungen beschreiben 

     X 

Förderung der Medienkompetenz: 

-Nutzen von kindgerechten Suchmaschinen (fragfinn.de) zur Recherche 

-epochal passende (Tanz-)Videos bei entsprechenden Plattformen suchen und ansehen 



8 

 

Weitere Absprachen und Tipps: 

-Erarbeiten von Tanzsequenzen mit selbstgebastelten Kostümen (z.B. HulaHoop-Reifen mit Seilen als 

Reifrock), um die Bewegungsabläufe nachvollziehen zu können 

 

 

Thema Themen-
bereich 

Inhalte Förderung der 
Kompetenzen 

A Tr Rz Rf 

Gefühle 
und Musik 

3 -Anhören von 
verschiedenen 
Musikstilen 
-welche Gefühle werden 
beim Hören von  Musik 
ausgelöst? 
(Gefühle allgemein 
wdh.) 
-Musik im Film/Hörspiel : 
wann wird welche Musik 
eingesetzt um Gefühle 
auszulösen? 
-Welche Instrumente 
bzw. Spielweise lösen 
Trauer, Freude, 
Verzweiflung usw. aus 
bzw. verstärken diese 
? 
-Video oder Hörspiel 
erstellen und mit 
passender Musik 
untermalen 
-Musik in der Werbung 

Hören verschiedener 
Musikstile 

   X   

Erspüren, welche Gefühle 
durch Musik ausgelöst werden 

    X  

Einsatz von bestimmter Musik 
in Filmen (Hörspielen) 
analysieren 

     X 

Eigenes Video (Hörspiel) 
erstellen und mit Musik 
hinterlegen 

  X    

     

     

Förderung der Medienkompetenz: 

-Nutzen von kindgerechten Suchmaschinen (fragfinn.de) zur Recherche zu Musikstilen verschiedener 

Epochen 

-Internetrecherche zu Filmsequenzen, die mit Musik zu unterschiedlichen Gefühlen unterlegt sind 

-Erstellen eines Hörspiels mit atmosphärisch passender Musik 

-Erstellen eines Jingles für einen Werbeslogan 
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Jahrgangsstufe 4 

 

Thema Themen-
bereich 

Inhalte 
 

Förderung der 
Kompetenzen 

A Tr Rz Rf 

Musik nach 
Noten 
spielen 

1 -Kennen der Notenwerte 
und -bezeichnungen im 
Notensystem; Tonart C-
Dur im Notensystem 
kennenlernen 

-einfache Melodien auf 
einem Instrument (z.B. 
Glockenspiel oder 
Keyboard) nach Noten 
spielen. 

-Musikstücke anhören 
und deren Notenbilder 
erkennen und 
benennen; Apps wie 
„Musescore“ nutzen, um 
Noten abzubilden 

-einfache Melodien (3-4 
Töne) auf dem 
Glockenspiel hören, 
nachspielen und danach 
als Noten aufschreiben 

-eigene Melodien 
erfinden, aufschreiben 
und von anderen SuS 
nachspielen lassen 

 

Notenlinien und Notenwerte 
kennen und anwenden 

 X  X 

Notenwerte auf konkrete Töne 
übertragen 

X    

Höreindrücke auf ein Format 
beziehen und formellen 
Aspekten zuordnen 
 
 

  X X 

Genau zuhören, Gehörtes in 
Musik umsetzen, Musik 
aufschreiben 

X    

     

Förderung der Medienkompetenz:  

-Nutzen von digitalen Instrumenten (zB bei GarageBand) möglich, die auch Notenausgabe ermöglichen  

-App MuseScore zum digitalen Aufzeichnen von Noten 

 

Thema Themen-
bereich 

Inhalte Förderung der 
Kompetenzen 

A Tr Rz Rf 

Komponis-
ten früher 
und heute 

2 -Hören von Musik-
stücken verschiedener 
Komponisten (z.B. 
Bach, Mozart, 
Beethoven, moderne 
Komponisten) und Dis-
kussion über die Unter-
schiede; dabei Einsatz 
von verschiedenen 
Streamingplattformen 
(YouTube, Spotify etc) 
-Herausarbeiten von 
Unterschieden; 
biografisch, zeitlich, 
musikalische 
Ausdrucksform, 
Instrumentierung 

Bewusstes Zuhören   X  

Entwickeln und Anwenden von 
musikalischen Kriterien / 
Parametern (Tempo, Dynamik, 
Instrumentierung) 

   X 

Umgang mit digitalen Medien 
zu Recherche und 
Präsentation  

X    

Übertragen von Höreindrücken 
in erarbeitete Kriterien / 
Formate (musikalische 
Parameter) 

 X   
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-Erstellen von 
beispielhaften 
Kurzbiografien, zB mit 
dem BookCreator mit 
Hörbeispielen und 
Querverweisen zu 
Videos / Fotos etc in 
Gruppenarbeit; hierbei 
Internetrecherche mit 
angeleiteter Nutzung 
von Suchmaschinen 
-Präsentation der 
Ergebnisse am 
Smartboard, zB auch für 
die Parallelklasse 

 

Förderung der Medienkompetenz: 

-Möglichkeit zur Kontaktaufnahme zu aktuellen Komponisten zB per Mail mit Möglichkeit eines Interviews per 

ZOOM o.ä. 

-App „BookCreator“ zur digitalen Präsentation von Arbeitsergebnissen inkl. Bild- und Tonbeispielen 

Weitere Absprachen und Tipps: 

-IPad in Klassenstärke für alle Musikstunden nötig 

-Besuch eines Schulkonzerts im Opernhaus, um dort die erarbeiteten Kriterien / kennengelernten Aspekte zu 

vertiefen 

 

Thema Themen-
bereich 

Inhalte Förderung der 
Kompetenzen 

A Tr 
 

Rz Rf 

Musik um 
uns 

3 -Klangspaziergang im 
Schulgebäude oder auf 
dem Schulgelände, 
dabei verschiedene Ge-
räusche und Musik-
quellen identifizieren; 
wie beeinflussen 
Geräusche / Klänge 
unseren Alltag? 
Aufnahme der Klänge 
mit App (zB „Spire“) 
-verschiedene Musik-
stücke aus unterschied-
lichen Genres (z.B. 
Klassik, Pop, Jazz, 
Volksmusik) anhören: 
SuS wählen daraus ein 
Stück aus und erstellen 
daraus Geschichte oder 
Bild, das die Stimmung 
wiedergibt; Erstellen von 
Playlists für 
verschiedene 
Stimmungen / 
Situationen in der 
Klasse 

Kategorien für Geräusche 
finden und klassifizieren lernen 

  X  

Wirkung von Klängen und 
Geräuschen einschätzen 
lernen 

   X 

Einordnen von subjektiver 
Wirkung von Musik und 
Klängen 

   X 

Darstellung von 
Klangeindrücken auf anderer 
künstlerischer Ebene 

 X   

Thematische Nutzung von 
Streamingdiensten 

X    
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-> Reflexion über unter-
schiedliche Wirkung von 
Musik 
-Erstellen eines Padlets 
mit den Ergebnissen 
(Musikstile und 
Wirkungen, Links zu 
Musiksamples) 

 

Förderung der Medienkompetenz: 

-Nutzung von Aufnahmeapps auf Schul-IPads 

-Erstellen eines Padlets zu Musikstilen etc. (s.o.) 

Weitere Absprachen und Tipps: 

-Zugang zu Streamingdiensten ungeklärt: Lehrkräfte-Account? Kostenloser Klassenaccount? 
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Leistungsbewertung 
 
Die Leistungen im Fach Musik werden in der Primarstufe im Beurteilungsbereich 
Unterrichtsbeiträge ermittelt. 
Zu den Unterrichtsbeiträgen im Fach Musik gehören: 
·· praktisch-gestalterische Unterrichtsbeiträge 
·· mündliche Unterrichtsbeiträge 
·· schriftliche Unterrichtsbeiträge. 
Den Schülerinnen und Schülern sollen vielfältige Möglichkeiten gegeben werden, ihre 
Leistungen im Fach Musik unter Beweis zu stellen. Dabei liegt in der Eingangsphase der 
Schwerpunkt auf den praktisch-gestalterischen und mündlichen Unterrichtsbeiträgen.  
In den Jahrgangsstufen 3 und 4 soll der Anteil der schriftlichen Unterrichtsbeiträge 
allmählich erhöht werden und in die Leistungsbewertung einfließen. 
Kriterien für die Leistungsbewertung werden mit den Kindern besprochen und mit Bildkarten 
visualisiert. 
 

Beispiele für 
praktisch-gestalterische 

Unterrichtsbeiträge 

Beispiele für 
mündliche 

Unterrichtsbeiträge 

Beispiele für 
schriftliche 

Unterrichtsbeiträge 
·Musizieren mit Instrumenten 
· Singen im Klassenverband 
beziehungsweise in der Gruppe 
· mediale Darstellungen 
· Erfinden von Musik 
· Bewegen zu Musik 
· Umsetzen von Musik in eine 
Szene oder eine Graphik 
· Probendisziplin und Umgang 
mit dem Instrumentarium 

· Beiträge zum 
Unterrichtsgespräch 
· Auswertung von Hausaufgaben 
· Engagement bei Partner- und 
Gruppenarbeiten 
· Präsentieren von Ergebnissen 
ausGruppenarbeiten 
· Vortrag von Referaten und 
Präsentationen 

· Musikmappe, Portfolio 
· schriftliche Überprüfungen 
· Plakate 
· Formen schriftlicher 
Ausarbeitungen 
· Notation und Kommentierung 
von musikalischen 
Erfindungsaufgaben 

 
Möglicher Rückmeldebogen aus dem Leitfaden zur den Fachanforderungen, noch mit 
entsprechenden Piktogrammen zu ergänzen: 
 


